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Im Geschäftsbereich des Sächsischen Staatsministeriums des Innern, Abteilung 3 - Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Landespolizeipräsidium -, ist beim Präsidium der Bereitschaftspolizei  die 
Stelle 

einer Referentin/eines Referenten (m/w/d) Recht 
im Referat „Recht, Personal“  

zum 15. April 2026 befristet für die Dauer eines Jahres zu besetzen. Es besteht die Option der 
Verlängerung. 
 
Die Befristung erfolgt nach § 14 Absatz 2 des Gesetzes über Teilzeitarbeit und befristete Arbeitsver-
träge (TzBfG). Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), welche bereits in einem befristeten bzw. unbe-
fristeten Beschäftigungsverhältnis mit dem Freistaat Sachsen gestanden haben, können für die Stel-
lenbesetzung nicht berücksichtigt werden. Eine entsprechende formlose Erklärung ist den Bewer-
bungsunterlagen beizufügen.   

 
 

Was Sie bei uns machen: 

 
− Gewährleistung der ordnungsgemäßen Wahrnehmung der Dienstaufgaben 
− Bearbeitung von Rechtsangelegenheiten der Bereitschaftspolizei, insbesondere auf den Gebie-

ten des Dienst-, Polizei- und Datenschutzrechts 
− Beratung der Behördenleitung und der anderen Organisationseinheiten der Bereitschaftspolizei 

in Rechtsfragen 
− Bearbeitung von Rechtsstreitigkeiten, einschließlich der Vertretung vor den Gerichten, soweit 

keine anwaltliche Vertretung oder eine Vertretung durch das Landesamt für Steuern und Finan-
zen erfolgt 

− Bearbeitung von Entschädigungs- und Amtshaftungsansprüchen 
− Abwesenheitsvertretung der Referatsleitung „Recht, Personal“ 

Einsatzort: 
Leipzig 

Eintrittsdatum: 
zum 15. April 2026 

Beschäftigungsart: 
Vollzeit 

Bezahlung: 
E 13 TV-L 

Bewerbungsfrist: 
25. März. 2026 

Kennziffer: 
1679 



 

 

 

Über uns: 

 
Das Präsidium der Bereitschaftspolizei ist als oberste Landesbehörde dem Sächsischen Staatsmi-
nisterium des Innern, Abteilung 3 - Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Landespolizeipräsidium -, 
nachgeordnet. Die Bereitschaftspolizei unterstützt die Polizeidienststellen bei der Bewältigung von 
Einsatzlagen mit Einsatzkräften sowie Führungs- und Einsatzmitteln der Einsatzeinheiten, der Tech-
nischen Dienste sowie der Fachdienste Polizeihubschrauberstaffel, Polizeireiterstaffel und Wasser-
schutzpolizei.   
 

 

Was Sie mitbringen müssen: 

 
− Abschluss als Volljurist (m/w/d) 
− Führerschein Klasse B 

 

Neben der Fähigkeit zu methodischem Vorgehen werden Verantwortungsbewusstsein, Verhand-
lungsgeschick sowie eine überdurchschnittliche Kommunikations- und Konfliktfähigkeit für die Tätig-
keit erwartet.  

Für die Besetzung der Stelle ist eine einfache Sicherheitsüberprüfung (Ü 1) nach dem Gesetz über 
die Voraussetzungen und das Verfahren von Sicherheitsüberprüfungen im Freistaat Sachsen (Säch-
sisches Sicherheitsüberprüfungsgesetz - SächsSÜG) erforderlich. Ferner setzt die Tätigkeit eine 
ohne Bedenken abgeschlossene Zuverlässigkeitsüberprüfung nach dem Sächsischen Gesetz zur 
Regelung polizeilicher Zuverlässigkeitsüberprüfungen (SächsPolZÜG) voraus. Geeignete Bewerbe-
rinnen/ Bewerber (m/w/d) müssen bereit sein, sich diesen Überprüfungen zu unterziehen.   

Besonders geeignet sind Sie bei: 
− Erfahrungen auf den Gebieten des Dienst-, Polizei- und Datenschutzrechts  

 
 

Was wir Ihnen bieten: 

 
− gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch z. B. flexible Arbeitszeitgestaltung und die 

Möglichkeit zum mobilen Arbeiten 
− bedarfsorientierte und vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
− ein Job-Ticket der Deutschen Bahn bzw. des jeweiligen Verkehrsverbundes im Freistaat 

Sachsen (auch als „Deutschlandticket“) 
− alle Vorteile der (Sozial-)Leistungen des öffentlichen Dienstes, wie eine betriebliche 

Altersvorsorge und die Zahlung vermögenswirksamer Leistungen 
− einen jährlichen Urlaubsanspruch von 30 Tagen 
− eine Jahressonderzahlung für Tarifbeschäftigte sowie 
− eine abwechslungsreiche Mittagsversorgung in der Kantine 

 
Auf das Arbeitsverhältnis finden die Regelungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der 
Länder (TV-L) Anwendung. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 TV-L (Link zur 
Entgelttabelle), wobei sich die Zuordnung zu einer Erfahrungsstufe nach der einschlägigen 
Berufserfahrung richtet. 
Das Sächsische Staatsministerium des Innern ist bestrebt, den Anteil der Frauen zu erhöhen und 
fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. Auf die bevorzugte Berücksichtigung nach 
Maßgabe des Sächsischen Gleichstellungsgesetzes wird hingewiesen. 



 

 

 

„ 
Sind Sie bereit, mit Leidenschaft und Fachkenntnissen an 
der Förderung von Sicherheit und Ordnung mitzuwirken? 
Dann bewerben Sie sich jetzt. Gemeinsam gestalten wir 
eine Zukunft, die auf Vertrauen, Respekt und Zusammen-
halt basiert. 
Armin Schuster – Staatsminister des Innern 

 

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen gleicher Eig-
nung wird geachtet. Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Menschen werden daher ausdrück-
lich aufgefordert, sich zu bewerben. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen. 

Eine Besetzung der Stelle durch Teilzeitbedienstete (m/w/d) ist bei einer wöchentlichen Arbeitszeit 
von mindestens 30 Stunden möglich. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elekt-
ronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens er-
teilen.  

 
 

Wir konnten Ihr Interesse wecken?

Dann freuen wir uns über die Zusen-
dung Ihrer vollständigen Bewerbungs-
unterlagen (inkl. Lebenslauf, Bewer-

bungsschreiben, Abschlusszeugnissen und so-
fern vorhanden aktuellen Leistungsnachweisen 
wie Beurteilungen, Arbeitszeugnissen etc.) bis 
zum 25. März 2026 unter der Kennziffer 1679 
an das: 

 

SÄCHSISCHE STAATSMINISTERIUM  
DES INNERN 
Referat 35 
Wilhelm-Buck-Str. 2 
01097 Dresden 

bzw. per E-Mail als PDF-Datei an  
bewerbungen@smi.sachsen.de.  
(Bitte fassen Sie die Anlagen in einer Datei mit 
einer Größe von maximal 10 MB zusammen.) 

 

Ansprechpartnerinnen: 
Frau Weber 
Tel.: 0351/564-33543 
Frau Füller 
Tel.: 0341/5855-2400 

Die Sächsische Staatsverwaltung setzt auf ein 
Arbeitsumfeld, an dem jeder Mensch gleich-
berechtigt und selbstbestimmt teilhaben kann 
und wir freuen uns über Bewerbungen von 
Menschen ungeachtet der ethnischen Herkunft, 
des Geschlechts, des Alters, der Religion oder 
der Identität. Wir sind bestrebt, Menschen mit 
Behinderungen oder ihnen Gleichgestellte 
besonders zu fördern, achten im Bewerbungs-
verfahren bei gleicher Eignung auf ihre 
bevorzugte Berücksichtigung und bitten daher 
um entsprechende Hinweise in der Bewerbung. 

Hinweise zum Datenschutz finden Sie 
unter: Datenschutz. Informationen zum 
Zugang für verschlüsselte/signierte  

E-Mails/elektronische Dokumente sowie De-
Mail finden Sie unter: sichere elektronische 
Kommunikation. 

 

 

 

mailto:bewerbungen@smi.sachsen.de
https://www.smi.sachsen.de/datenschutz-informationspflichten.html#a-4330
http://www.smi.sachsen.de/kontakt-und-anfahrt-3987.html
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